
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 11. 10. 1905

|HERRN DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
XVIII. SPÖTTELGASSE 7.

|Lieber, ich höre eben von Ida, daß Sie nach der Première paar Tage weg wol-
5 len. Nun ich habe größte Luſt und Bedürfnis ebenfalls ab Freitag oder Samstag

paar Tage ^weg^zugehn. Semering oder ſonſt, jedenfalls nicht weit aber gute stär-
kende Luft. Wie ſchön wäre es endlich wieder zuſamen zu ſein! Schreiben Sie mir
gleich hoffentlich ſt gehts zuſamen.

Hugo.
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